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Interview mit Mag. Vlatka Adler, odvjetnica 
 

Das Thema dieses Artikels ist: 
 

„Wie sehe ich den Lockdown wegen COVID-19? 

Aus der Perspektive einer Frau und Mutters …“ 
 

 
Wie sehen Sie diesen Lockdown jetzt im November 2020? 

 

Ich persönlich finde diesen Lockdown eher positiv. Ich denke, dass es wichtig 
ist, sich selbst und die Menschen rundherum zu schützen. Und wenn die 

Lösung dafür ist, Zu#Hause#Zu#Bleiben oder englisch Stay#At#Home, dann 
soll es so sein. 

 
Aber was passiert mit der Arbeit, mit den belastenden rechtlichen 

Situationen, die viele Leute bedrücken? 

 
Ich bin der Meinung, dass dieses Lockdown niemanden hindern soll, seine 

rechtlichen Angelegenheiten zu lösen. 
 

Schauen Sie! Die Handys arbeiten weiter, Internet und elektronischer 

Rechtsverkehr mit den Gerichten arbeitet weiter, die RichterInnen arbeiten 
weiter, viele auch aus dem Home Office, auch die Mediatoreninnen und Mediatoren arbeiten weiter.  

 
Also, alles funktioniert weiterhin, wie früher, nur elektronisch und online!  

 

Vielleicht sogar besser, schneller und optimaler als früher.  
 

Unsere Anwaltskanzlei arbeitet auch weiter und wir stehen jederzeit gerne zur Verfügung! 
 

Sind Sie der Meinung, dass die Mandantinnen und Mandanten das 
wirklich wollen?  

Alles elektronisch und online? 

 
Ich erzähle ihnen eine Geschichte!  

 
Wenn ich vor einem Jahr meinen Mandanten eine telefonische Beratung 

angeboten habe, haben manche Mandanten das abgelehnt, nach dem Motto:  

ich gehe zum Anwalt. der mit mir am Tisch sitzt. 
 

Heute kommen fast keine Mandanten auf die Idee, eine telefonische Beratung 
abzulehnen. 

 

http://www.adler-anwalt.com/
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Telefonische Beratung ist eine tolle Möglichkeit geworden, sogar schneller, optimaler und manchmal auch 
konzentrierter, als wenn man zusammensitzt.  

 
Sind Sie der Meinung, dass alte Vorgehensweisen vorbei sind? 

 

Die Zeit von „Ich ziehe mich an, schminke mich, nehme mein Geld und gehe zum Rechtsanwalt“ ist vorbei.  
 

Für immer!  
 

Heute schicke ich dem Rechtsanwalt eine E-Mail, vereinbare einen 

Beratungstermin, bezahle online das Honorar und rufe meinen Rechtsanwalt an.  
 

Das neue Motto ist: 
 

Wo war ich? Nirgendwo, zu Hause!  
 

Was habe ich erledigt? Alles! 

 
Nutzen sie diese tollen Möglichkeiten!  

 
Unsere Anwaltskanzlei steht jederzeit gerne zur Verfügung! 

 

 
Und wie sehen Sie das, dass viele Leute von zu Hause arbeiten müssen?  

Wie soll man von zu Hause arbeiten, eventuell kleine Kinder betreuen und den Haushalt 
führen? 

 

Ja, diese Tage wird viel darüber diskutiert ob man von zu Hause arbeiten kann, wenn noch kleine oder 
Schulkinder da sind.  

 
Für mich persönlich gibt es jetzt keine Unterschiede, weil es für mich schon immer so war.  

 
Mein älterer Sohn ist in der Anwaltskanzlei aufgewachsen. Ich habe alle Klagen und alle Schriftstücke mit 

ihm geschrieben.  

 
Mein zweiter Sohn ist jetzt auch ständig mit mir, und ich schreibe auch jetzt alle Klagen und Schriftstücke 

mit ihm zusammen.  
 

Vielleicht bin ich so ein Typ, aber ich konnte mir nie vorstellen in der Kanzlei zu arbeiten und das Kind zu 

Hause mit der Babysitterin zu lassen. Nein! Wir waren immer zusammen. Sogar die Babysitterin war auch 
mit!  

 
Nach dem Kindergarten und nach der Schule ist mein Sohn direkt in die Anwaltskanzlei gekommen, und 

dann sind wir zusammen nach Hause gegangen. Und falls er krank war und nicht in den Kindergarten oder  

http://www.adler-anwalt.com/
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in die Schule gehen konnte, dann habe ich ihn in die Kanzlei mitgebracht. Dort hatte ich auch eine 
gemütliche Couch, wo er dann gelegen ist und Tee getrunken hat. 

 
Und deswegen hatte ich nie ein Gefühl, dass ich wegen der Arbeit nicht mit meinem Kind bin, weil ich immer 

mit meinem Kind war!  

 
Das hat mich glücklich gemacht! 

 
Aber wie haben Sie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

in der Kanzlei erklärt, dass das Kind mitkommt? 

 
Ganz ehrlich, ich musste nicht viel erklären, weil ich immer (ganz 

absichtlich) eine selbständige Rechtsanwältin war und so konnte ich 
alle Regeln bestimmen. 

 
Für meine Sekretärin und meine Rechtreferendare und -

referandarinnen war es völlig normal und schön, dass mein Kind 

jeden Tag dabei ist. 
 

Natürlich würde das in einer Anwaltsgesellschaft mit mehrerer Anwälte nicht so leicht möglich sein, aber 
eben deswegen war meine persönliche Entscheidung, nie in eine Partnerschaft zu gehen und meine 

Selbstständigkeit immer zu behalten.  

 
Vor allem wegen dieser Möglichkeit, mein Kind in der Kanzlei haben zu können, weil mir das mehr wert war 

und ist! 
 

Trotzdem sagen viele Frauen, dass sie von zu Hause nicht arbeiten können, dass man für die 

Arbeit Ruhe braucht, die daheim mit den Kindern und mit dem Kochen nicht zu haben ist. 
 

Ich weiß, dass viele Frauen das sagen. Trotzdem sehe ich das anders. Aber vielleicht bin ich das gewohnt.  
 

Meine Mutter hat ihre pharmazeutische Firma, die heute von meiner Schwester geführt wird, bei uns zu 
Hause gegründet und aufgebaut.  

 

Viele Jahre war die Apotheke und die Herstellung bei uns im Erdgeschoss. Auch später, wie die Halle gebaut 
wurde, hat sich alles nur über die Straße verlagert.  

 
So war meine Mutter eigentlich immer zu Hause war, meistens in der Küche.  

 

In der Küche hat sie mit den Klienten telefoniert, in der Küche hat sie ihre Pläne entwickelt, in der Küche hat 
sie Verträge gelesen, Kalkulationen gemacht, Rezepte entwickelt, alles ist in der Küche passiert. Und dabei 

hat sie noch gekocht und zwei Töchter groß gezogen. 
 

Ich bin mit diesem Konzept aufgewachsen und ich finde es phänomenal! 

http://www.adler-anwalt.com/
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Nach dem Motto: „Ich mache mein Business aus meiner Küche!“ 
 

Sie sagen dass diese „neue Zeit“ ein Vorteil für die Frauen 
ist. Wie genau meinen Sie das? 

 

Stimmt, ich sage das und ich denke das auch. Und zwar sehe ich das 
so: diese „neue Zeit“ wo alles von zu Hause, per ZOOM etc. gemacht 

wird, bietet den Frauen neue Möglichkeiten und eröffnet neue 
Horizonte, die früher unvorstellbar waren. 

 

 
Denken Sie nur, wie viele Frauen haben auf die Karriere verzichtet, weil sie die Kinder nicht zu Hause lassen 

konnten oder wollten. 
 

Denken Sie nur, wie viele Frauen keine fremde Sprache 
gelernt haben, weil sie es sich nicht leisten konnten, zwei 

Mal pro Woche in die Fremdsprachenschule zu gehen. 

 
Denken Sie nur, wie viele Frauen sind keinen Rotarierinnen 

geworden, weil sie es sich nicht vorstellen konnten, einmal 
in der Woche in einem Restaurant drei Stunden zu sitzen, 

während die Kinder alleine zu Hause sind.  

 
Oder weil sie sich keine Babysitter leisten konnten. Oder 

weil sie keine Unterstützung ihres Mannes hatten. 
 

Denken Sie nur, wie viele Frauen haben an verschiedenen 

Seminaren nicht teilgenommen, weil die Seminare am Nachmittag oder am Wochenende waren, und sie 
wiederum die Kinder niemanden zur Betreuung geben konnten. 

 
Und jetzt? Wie ist das jetzt? 

 
Jetzt steckt man sich sein Handy in die Jeans und nimmt teil! 
 

Ich mache das so. Ich stecke mir mein Handy in die Jeans und nehme teil. An verschiedenen Seminaren, 
Konferenzen, Events, an allem Möglichen und egal wo in der Welt das ist. 

 
Währenddessen mache ich Kuchen, koche Mittagessen, wechsle Windel, füttere mein Baby, putze die 

Wohnung….. 

 
Wer weiß, was ich tue, solange ich im ZOOM angemeldet bin. 

 
Ist das nicht phänomenal?! 
 

http://www.adler-anwalt.com/
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Deswegen bin ich der Meinung, dass diese „neue Zeit“, leider COVID-19 bedingt, ganz neue Horizonte für 
die Frauen mitgebracht hat, die die Frauen nur nutzen müssen. 

 
Und jetzt gibt es keine Ausrede mehr! Weil alles was man sich wünscht, zu schaffen ist! 

 

Danke für das Gespräch! 
 

Danke Ihnen! Wir stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung! 
 

Newsletter, 11/2020 
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